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WEDNESDAY - SEPT. 24

Endlich Regen (nach monatelanger Hitze) seit Sonntag nacht. Sonntag
war allgemeine Gebetsstunde coram Sanctissimo exposito [Lat. „Vor dem
ausgesetzten Allerheiligsten“] ausgeschrieben und Sonntag nacht kam
ausgiebig Regen und jetzt tagelang.

Pater Müller S.J. Ein Studiosus Theologiae [Lat. „Theologiestudent“], von
der Firma, Heimatdiözese Trier, will in die Diözese aufgenommen werden.
Königsberg wird wieder Seminar werden, und dann wird er dorthin geholt.
Mörsdorf, meint er, hat hier Domizil. Ich: Unitas und Unitas streiten um den
Namen, für mich erledigt. Er berichtet über Pax Romana.

Dr. Sieber wollte ganz kurz sein, bleibt aber lange.

1


